
Israel/Palästina

Geschichte und Gegenwart 



Vorgeschichte

• Teil des Osmanischen Reiches

• Die im Lande wohnenden Juden waren meist orthodox und 

arm; sie wurden von Glaubensgenossen aus dem Ausland 

unterstützt. 

• Siedlungszentren waren die vier Städte Jerusalem, 

Hebron, Safed und Tiberias.

• Um 1880: etwa 13.-20.000 von rd. 450.000 

Gesamtbevölkerung



Theodor Herzl

• Begründer des Zionismus, 

Reaktion auf AS und Pogrome 

in Osteuropa (Ende 19. 

Jahrhundert)

• Von Mehrheit bis zum WK 

abgelehnt

• „Neuer Jude“; säkular, links

• Landkauf (Jewish Agency)

• Auswanderung (Aljah) 

zahlenmäßig gering, bis 1924 

gehen etwa 2 Mill. osteurop. 

Juden und Jüdinnen in die USA

• foto



Arbeiter:innen in Kibbutzim 



Aufteilung nach San Remo

Palästina=britisches Mandat



Britische Mandatsregierung

• Zerfall des Osmanischen Reiches mit 1. 

Weltkrieg

• Aufteilung der Region; Niederlage der arabischen 

Welt

• Großbritannien Mandatsmacht von Palästina 

(Balfour Declaration 1917)

• 1928 Gründung der Muslim Bruderschaft 

(Identitätskrise, Reaktion auf Verwestlichung)

• Zuwanderung nach 1. Weltkrieg

• Blutige Konflikte zwischen jüdischer und 

arabischer Bevölkerung (1920 Hebron)

• 1936-1939 Arabischer Aufstand (al-

Husseini/Mufti von Jerusalem)

• 1939: Weißbuch (limitierte jüd. Einwanderung)



Mufti von Jerusalem in Bosnien



Gründung Israels

• Kontext: Ende vom  Britischen Empire (Indien 1947)

• 1947: Rückgabe des Völkerbundmandates (Transfer des Konflikts – 

Ausschreitungen gegen Juden in Großbritannien)

• 1947: UNO-Teilungsplan – von Arabern nicht anerkannt 

• Vereinzelte Kampfhandlungen beginnen

• 1948 Ausrufung des Staates Israel – Unabhängigkeitskrieg 

• Massaker (Deir Yassin) >>> Flucht, Vertreibung von etwa 600.000 

Palästinenser:innen

• Auch Kriegsverbrechen auf arabischer Seite

• 1952: Staatsbürgergesetz

• Zuwanderung aus Europa, Nordafrika (Vertreibungen), Sowjetunion (1 

Mill. Seit 1990er Jahren)



UN-Plan und Situation nach Krieg

Gaza >>>> Ägypten

Westjordanland und Ostjerusalem >>> Jordanien



„Sechstagekrieg“ von 1967

• Kein Friedensvertrag,1965 Beginn des „bewaffneten Kampfes“ der 

PLO gegen Staat Israel 

• Nasser: Vernichtungsdrohungen gegenüber Israel, veranlasst Abzug 

der UNO-Truppen im Sinai, sperrt Straße von Tirana für Schifffahrt  

Ablenkung von  inneren Problemen

• Israel „eingekreist“ durch Bündnis Ägypten, Syrien, Irak und 

Jordanien 

• Bevölkerung fühlt sich vor „Zweiten Holocaust“ in Israel – „Nasser ist 

Hitler“

• “Präventivkriegsthese“ – Israel greift zuerst an, siegt in 6 Tagen

• Israel unterstützt von Großbritannien, Sowjetunion auf Seiten der 

arabischen Länder



Karte 1967



Israel als Besatzer

„Land für Frieden“, von arabischen Staaten abgelehnt

• Weltweit Wandel der Wahrnehmung: Vom David zum 
Goliath – Antizionismus vor allem in Linken

• Land nie annektiert - „besetzt“ (USA sprechen seit kurzem 
von „Verwaltung“)

• UN-Sicherheitsrats-Resolution 242 – Rückzug Israels 
gefordert, aber nicht bedingungslos: Sicherheit, Lösung der 
Flüchtlingsfrage

• Religiöser Zionismus („Erlösungszionismus“)

• Gestärkt durch Schock vom Yom Kippurkrieg (1973); 
Angriff von Ägypten und Syrien, USA erstmals auf Seiten 
Israels

• Libanonkrieg 1982 (Shabra/Schatilla) – „Linker“ AS



„Krieg der Kinder“



Von der Erste Intifada zum 

Friedensprozess 
• Spontaner Aufstand, PLO noch in Tunis 

• Steine werfende Kinder gegen eine der besten Armeen der 

Welt, israelische Soldaten sind verunsichert

• Aufstieg der Hamas (Iran, Saudi Arabien), von Israel 

gefördert (Schwäche der PLO)

• Ende des Kalten Krieges!

• 1993 Friedensvertrag Rabin-Arafat

• 1994: Friedensvertrag mit Jordanien

• Von Mehrheit unterstützt, aber:

• Baruch Goldstein ermordet 29 Pal. in Moschee/Kirjat Arba

• Anschlag auf Linie 5 vor Dizengoff Center (Hamas, 

Machtkampf  mit PLO)



Konzept für Zwei-

Staatenlösung
Zoneneinteilung: 

A: Israel

B: Westjordanland und Gaza

C: Gemeinsame Verwaltung einstweilen

• Ungelöst:

• Rückkehr der Vertriebenen (Zahlungen?)

• Siedlungen (Landtausch)

• Jerusalem 





1995 Ermordung Rabins, pal. Terrorismus, Ende 

des Friedensprozesses

• Mörder Jigal Amir – Rolle rechter/nationalistischer 

Rabbiner und Siedler!

• Friedensprozess wenig spürbare Auswirkungen auf 

Palästinenser, wenig begeistert; Siedlungsbau 

• Aber: Mehrheit der Israeli und Palästinenser noch für 

Fortsetzung

• 2000: Beginn der Zweiten Intifada >>> leitet auch Ende 

der Arbeiterpartei ein; insg. Wandel der Parteienlandschaft

• Rechtsruck (auch) in Israel, 2009 Netanyahu (Likud) 

• Transfer des Konflikts nach Europa >>> „Neuer 

Antisemitismus



Population 

in West 

Bank

1967 1977 1987 1997 2004

Palestinian 597.900 695.700 888.100 1,8 Mio. 2,3 Mio.

Israelis 0 4.400 60.300 160.200 243.900

2019: 

427,800 in 132 legal settlements = 5 % of Israeli population 

and 14% of population in West Bank, owning 42% of the land



Settlements



Trump-„Friedensplan“

• 2017 Verlegung der Botschaft

• Erklärt Golan und Westbank als 
annektiert (entgegen 
internationalem Recht)

• Palästinenser nicht 
miteinbezogen

• Eigener Staat, aber:

• Annexion von Zone C 
(A=Autonomie, B gemeinsam 
verwaltet, C unter israelischer 
Verwaltung)

• Kritik: Ende eines pal. Staates

• Positive Sichtweise: 
Verhandlungen wieder belebt



2020: Abraham Accords

• Zuerst geschlossen zwischen United Arab Emirates und Bahrain (führten 
nie Krieg mit Israel, aber solid. mit Palästinensern; gewisser Druck)

• Wunsch nach Sicherheit

• Iran als gemeinsame Bedrohung

• Wirtschaftliche Erwartungen: Handel (Waffen, Hogh Tech, Tourismus)

• Weitere Staaten interessiert bzw. dazu ermutigt bzw. „gekauft“ (Sudan –
von Liste der Terrorstaaten gestrichen, Vertrag mit Marokko)

• Katar: vermittelt mit Palästinensern, viel Geld nach Gaza und auch 
Westjordanland; selbst von „arabischen Frühling“ betroffen (Schiiten)

• Jordanien: Wasser/Energie deal

• Türkei bemüht sich um Verbesserung der Beziehungen (Krise seit 2009); 
will mitnaschen, hub für Gastransporte

• Saudi Arabien zögerte noch (Atombombe?)



Wahlen 2021
• Ende der Netanyahu-Ära, seit 2009 Regierungschef, Prozess wegen 

Korruption

• Journalist und TV-Moderator Yair Lapid (Yesch Atid/Es gibt eine 
Zukunft, sehr heterogen) einigte sich mit Naftali 
Bennet (Yamina/Nach Rechts; nationalistisch, gegen pal. Staat) darauf, 
dass Bennett bis August 2023 als Ministerpräsident amtieren und dann 
den Posten an Lapid (liberal, antireligös, Großvater ermordet in 
Mauthausen) abtreten soll

• Insg. 8 Parteien, sehr heterogen von link bis islamistisch

• Ziel: Ende der Netanjahu-Ära, Palästinafrage weitgehend 
ausgeklammert

• Ultra-Orthodoxie (Haredim) nicht in Regierung – Krise (etwa 15%); 
oft Zünglein an der Waage

• Islamistische Partei Ra‘am/Mansour Abbas in Regierung

• Säkulare Palästinenser:innen nicht vertreten (Abspaltung der 
arabischen Einheitsliste)

• Bennet im Wahlkampf versprochen, dass keine Koalition mit Arabern; 
ein Mitglied springt ab, Ende der Mehrheit

• Regierung zerbricht, >>> Neuwahlen 2022



Rechtsregierung

• 2022: Pro- und kontra-Bibi; beide Blöcke gleich stark (61 Mandate 

von 120 nötig) - Wahlmüdigkeit

• Ergebnis: Knapper Sieg von Netanyahu (Likud 32 Sitze), muss 

Koalition mit ultra-religiösen Parteien Proteste gegen 

Verfassungsreforum (Einfluss der Politik auf Verfassungsgerichtshof); 

keine Verfassung; Frauenrechte

• Spaltung der Gesellschaft (säkular/liberal – religiös/zionistisch-

national)

• Gleichzeitig massive Teuerung, vor allem Wohnungskosten; viele 

beantragen ausl. Pässe

• Zunahme der Konflikte in Westbank/Jenin und Nablus und 

Terrorakten in Israel

• 2022: Das „tödlichste Jahr“ seit 2015, darunter Zivilisten und Kinder

• Krise der palästinensischen Politik (keine Wahlen seit Jahren)

• Krise in israelisch-arabischen Gesellschaft (Frauenmorde, Maffia, zu 

wenig Polizei,…)





Problematische Minister

• Itamar Ben-Gvir: Partei Ozma Yehudit/Minister für Nationale 

Sicherheit, wegen Extremismus vom Militär ausgeschlossen

• Bezalel Smotrich/Tkuma =„Wiedergeburt“, Finanzminister

• Identitätsthemen: Feindbild Homosexuelle, Ende der Zwei-

Staatenlösung, Religion im öffentlichen Raum

• Ultra-orthodoxie vor allem an finanzieller Unterstützung (Schulen) und 

Befreiung vom Militär interessiert; anti-feministische Forderungen

https://de.wikipedia.org/wiki/Tkuma


Ergebnisse im Detail

• Likud: 32 Sitze
• Jesch Atid (Zukunftspartei): 24 Sitze
• Religiös-Zionistische Partei: 14 Sitze!
• Nationale Union: 12 Sitze
• Schas: 11 Sitze
• Tora-Judentum: 7 Sitze
• Israel Beitenu: 6 Sitze
• Raam (Vereinigte arabische Liste): 5 Sitze
• Chadasch-Taal: 5 Sitze (links, Juden und Araber)
• Arbeitspartei: 4 Sitze (Meretz nicht geschafft)
• Netanyahu-Lager 64 Sitze von 120; anti-Netanyahu Lager 

hätte etwas gleich viele Stimmen!
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